
Informationen zur gymnasialen 
Oberstufe

„Mainzer Studienstufe MSS“

Ziele und Voraussetzungen
Organisation der MSS
➢ Zulassung und Halbjahre
➢ Fächer und Fächerkombinationen
➢ Abitur und „Fachabitur“

Informationen, Beratung und 
Anmeldung



Bildungswege nach dem qualifizierten
Sekundarstufe-I-Abschluss

Ausbildung

in Handwerk,

Industrie,

Dienstleistungen,

Verwaltung usw.

mit Besuch einer

Berufsbildenden

Schule

Zweijährige

Höhere 

Berufsfachschule

in

Worms:

BBS KHSW

BBS Wirtschaft

FH-Reife

nach 2 Jahren!
Anmeldeschluss 

beachten.

Berufliches

Gymnasium:

Technik od.

Wirtschaft (LU)

Allgemeine

Hochschulreife
Anmeldeschluss 

beachten.

Gymnasiale

Oberstufe

„MSS“

Wormser

Gymnasien:

RSG, GGW, Elo

IGS Nelly Sachs

Allgemeine

Hochschulreife

Fächerwahl vom 

19.02.2026 bis 

27.02.2026

Möglichkeiten nach der 10. Klasse

beruflich schulisch



•Ziele der MSS sind…

➢ Vorbereitung auf ein Hochschulstudium:

„Allgemeine Hochschulreife“

• Breite Grundbildung

• Selbstständiges Arbeiten

• Einführung in wissenschaftliches Arbeiten

• Kommunikations- und Präsentationsfähigkeit

• Persönlichkeitsentwicklung

• Reflektierte Wertungen und Entscheidungen;



•Voraussetzungen sind …

➢ Zulassung zur Oberstufe: Qualifizierter SI-Abschluss

Versetzung in die 11. Jahrgangsstufe (Gymnasium) bzw.

Berechtigung der abgebenden Schule (z.B. RS+) SchO § 30

(Abschlusszeugnis der 10. Jahrgangsstufe)

➢ Persönliches:

• Solide Grundkenntnisse D, M, E

• Lern- und Einsatzbereitschaft

• Selbstständigkeit

• Verantwortungsbereitschaft

• Interesse an theoretischen Fragestellungen und Inhalten



Was ändert sich

beim Eintritt in die

Oberstufe?



✓Auflösung des Klassenverbandes und Kurssystem

✓Nachmittagsunterricht (auch 9. und 10. Stunde) und

✓Freistunden

✓Wahlmöglichkeiten bei den Fächern

✓Setzen eigener Schwerpunkte (Leistungs- und 

Grundfächer)

✓Einteilung in Halbjahre mit Zeugnissen

(Halbjahreszeugnis-) Noten zählen bereits zum Abitur

✓Betreuung durch Stammkursleiter und MSS-Leiter



•Kurssystem von Grundkursen und Leistungskursen

•Die Kurse (=Unterrichtsabschnitte eines Halbjahres) bauen

•aufeinander auf (Folgekurse)

•kein „Baukastensystem“; kein späterer Beginn in einem Fach

•Grundfächer: grundlegende inhaltliche und methodische

•Kenntnisse sowie

•Einsichten in die wichtigsten Fragen

•Leistungsfächer: vertiefte inhaltliche und methodische

•Kenntnisse sowie

•Auseinandersetzung mit „wesentlichen Fragen“

•Es müssen drei Leistungsfächer gewählt werden.





Fächerangebot Aufgabenfelder

Deutsch

Englisch

Französisch (-Anfänger*)

Latein

Griechisch

Italienisch, Spanisch

Bildende Kunst

Musik

sprachlich - literarisch - künstlerisch

Mathematik

Biologie

Physik

Chemie

Informatik

mathematisch - naturwissenschaftlich -

technisch

Geschichte

Sozialkunde

Erdkunde

Sk/Ek

Gesellschaftswissenschaftlich 

Religion / Ethik

Sport

* nur als Grundfach



Aufgabenfelder Pflichtbereich Wahlbereich Wahlbereich

sprachlich -

literarisch -

künstlerisch

- Deutsch

- Fremdsprache aus SI

- Bildende Kunst* od. Musik* od.    

Darstellendes Spiel*

evtl. Schwerpunkt 2. FS

- weitere Fremdsprache

mathematisch –

naturwissenschaft.

- technisch

Mathematik

- Naturwissenschaft aus SI

evtl. Schwerpunkt 2.NW od.

Informatik*

- weitere Naturwissenschaft

- Informatik

gesellschaftswissenschaftlich - Geschichte

- Sozialkunde od. Erdkunde

- Sk/Ek*, G/EK*, G/SK*

ohne Zuordnung Religion* oder Ethik*

- Sport*

* nur als Grundfach



Aufgabenfelder Pflichtbereich

für Schüler ohne 2. FS

Wahlbereich

sprachlich -

literarisch -

künstlerisch

Deutsch

- Fremdsprache aus SI = E

- Bild. Kunst* oder Musik*

oder Darstellendes Spiel*

- 2. FS=Französisch-Beg.*

- weitere Fremdsprache

mathematisch –

naturwissenschaft.

- technisch

- Mathematik

- Naturwissenschaft aus SI

- weitere Naturwissenschaft

- Informatik

gesellschaftswissenschaftlich Geschichte

- Sozialkunde od. Erdkunde

- Sk/Ek*, G/EK*, G/SK*

ohne Zuordnung - Religion* oder Ethik*

- Sport*

* nur als Grundfach



Sonderregeln

➢Gesellschaftswissenschaftliche Fächer (1 Fach 

wählen, 1 Fach kommt hinzu)

GW als Leistungsfach GW als Grundfach

entweder GE oder SK oder EK

(vierstündig)

hinzu kommen zwei

Grundfächer (zweistündig):

zu GE kommt sk (3) & ek (2)

zu SK kommt g (3) & ek (2)

zu EK kommt g (2) & sk (3)

zwei Grundfächer (je zweistündig):

ge (5) und sk/ek (3/2)



Welche Fächerkombinationen sind möglich?



Fächerkombination - Beispiele



Geforderte Leistungen und ihre Bewertung

•Allgemeines: Kursarbeiten, andere Leistungen

•Im Leistungsfach: in 11/2, 12/1 und 12/2 zwei Kursarbeiten;

bilden die Hälfte der Halbjahresnote

•Im Grundfach: eine Kursarbeit je Halbjahr (außer Sport)

bildet ein Drittel der Halbjahresnote

➢Verpflichtung, die geforderten Leistungsnachweise zu erbringen.

Ohne Entschuldigung versäumte Leistungsnachweise werden mit der Note

„ungenügend“ bewertet.





Das Abitur

➢Gesamtqualifikation:

•… im Qualifikationsbereich („Block I“):

Einbringen der meisten Kurse aus der

Qualifikationsphase 11/2 bis 13

Grundkurse: einfache Wertung

Leistungskurse (2 Fächer): doppelte Wertung

•… im Prüfungsbereich („Block II“):

schriftliche und mündliche Abiturprüfungen:



Fächerkombinationen und 
Abiturprüfungsprofile



Qualifikation im Prüfungsbereich (Block II)
Beispiel – sprachliches APP – 4 Prüfungsfächer



Qualifikation im Prüfungsbereich (Block II)
Beispiel – sprachliches APP – 5 Prüfungsfächer



Eine besondere Leistung:
… die umfangreiche schriftliche Hausarbeit

Facharbeit Besondere Lernleistung BLL

• an Leistungsfach gebunden

• 12 Unterrichtswochen

• Note im Qualifikationsbereich Block I

• besonders im Grundfach

• Jahresarbeit

• Note im Prüfungsbereich Block II

(kann 5. Prüfungsfach ersetzen)



Die Fachhochschulreife

➢ schulischer Teil

Bescheinigung nach 12/2 (schulischer Teil) an Mindestleistungen gebunden

➢praktischer Teil

„praktische Vorbildung: FSJ/FÖJ, eine abgeschlossene Berufsausbildung

oder einjähriges geregeltes Praktikum“

abhängig von der jeweiligen FH



Informationen und Beratungsangebote

•https://mss.rlp.de

•Recht . Gymnasium : Bildungsserver Rheinland-Pfalz

•Stufen - Rudi Stephan Gymnasium Worms

•Wo sehe ich meine Begabungen und Interessen? Wozu raten meine Eltern?

•Beratungsgespräche mit Klassen- und Fachlehrern

•MSS-Leitung (nicole.wolff@rudi-worms.de)

https://mss.rlp.de/
https://bildung.rlp.de/gymnasium/recht
https://www.rudi-worms.de/rudi-worms/lernen/stufen/


Noch Fragen?

Für externe findet ein persönliches 

Aufnahmegespräch statt, dabei können 

bestimmt alle noch vorhandenen 

Fragen geklärt werden.


